Tipp für die Klassen 1 und 2  Chemie  Abendgymnasium Stuttgart 2010-11

Lernen für die Chemie-Klausur heißt, sich Fragen stellen wie der Lehrer

Beispielhafte Fragen aus dem Thema 3 (das für die erste Klausur kein Thema ist):
Aus einigen Informationen, die allen Schülern als Inhalt der Klassenarbeit bekannt gegeben waren, kann ein Lehrer schon Fragen formen. Dabei gibt es drei „Schwierigkeitsgrade“ von Fragen, die alle drei in der Klausur auftauchen: Reproduktion, Organisation und Transfer.

Folgender Inhalt liegt hier diesem Beispiel zugrunde:

Indikatoren sind Reagenzien, die einen PH-Wert anzeigen.
Der PH-Wert ist eine Skala von 0 bis 14, die beschreibt, wie weit eine Flüssigkeit sauer (0-6), neutral (7) oder basisch (8-14) ist.
Phenolphtalein zeigt Basen ab PH 8 rot an. Natronlauge (NaOH) ist eine Base.

Lackmus zeigt Säuren rot, Basen blau an - und wechselt lila die Farbe beim neutralen PH 7.
Universalindikator zeigt einen Regenbogen an Farben. Ganz sauer ist rot wie bei Lackmus, ganz basisch ist blau wie bei Lackmus. Dazwischen gibt es orange > gelb > grün.
Nun kommen Fragen, die sich daraus stellen lassen. SIE können zu dem Stoff, der Ihnen für die Klausur bekanntgegeben wurde, in vergleichbarer Weise als Vorbereitung auf die Klausur Fragen schon formulieren und beantworten:

Reproduktion - da sollen Sie wiedergeben, was Sie zu lernen hatten

1. Was ist der PH-Wert?
2. Was ist Phenolphtalein und was bewirkt dieser Stoff?

Organisation - da sollen Sie Ihr Wissen an die Frage anpassen

3. Nennen Sie drei Beispiele von Indikatoren und beschreiben Sie deren Wirkung
4. Eine wasserklare Lösung bleibt bei Zugabe von Phenolphthalein farblos, bei Zugabe von Lackmus wird sie lila. Welchen PH-Wert hat die Lösung?

Transfer - da sollen Sie Ihr Wissen auf eine neue Situation anwenden

5. Sie rühren zwei wasserklare Lösungen in gleicher Menge ineinander. Die eine hat den PH-Wert 4, die andere den PH-Wert 10. Sie geben Lackmus dazu. Welche Farbe wird der Lackmus haben? Welchen PH-Wert erwarten Sie? 

6. Ein Chemiker gibt Lackmus in einer wasserklare Lösung. Sie wird rot. Sodann gibt er Phenolphtalein in eine andere wasserklare Lösung. Sie wird auch rot. Was wissen Sie nun über die PH-Werte der beiden wasserklaren Lösungen?

